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Naturdenkmale in Dresden 

Von unseren Urgroßeltern gepflanzt

Hr
sg

.:
La

nd
es

ha
up

ts
ta

dt
 D

re
sd

en
,

D
er

 O
be

rb
ür

ge
rm

ei
st

er
,

Um
w

el
ta

m
t,

Am
t f

ür
 P

re
ss

e-
 u

nd
 Ö

ffe
nt

lic
hk

ei
ts

ar
be

it,
Ge

st
al

tu
ng

:w
w

w
.fr

ie
be

lw
v.

de
 / 

20
08

ND 66, Rotbuche, Cossebaude/westl. v. Weißen Schloss, (1998)
Alter: > 200 Jahre

ND 94, Flatter-Ulmen, Sachsenplatz, (1999)
gepflanzt: 1877

ND 74, Stiel-Eichen, Weißig,Dresdner Str., (2006)

ND 103, Roßkastanien, Marschner Straße, (1996)
gepflanzt: 1893

ND 58, Apfelbaum, Bellingrathstraße 1, (2006)
Alter: ca. 80 Jahre

ND 107, Eiche, Am Brauteich Langebrück, (2000)
Alter: ca. 150 Jahre

ND 39, Flächennaturdenkmal, Pieschener Allee, (ca. 19. Jh.)
älteste Bäume: ca. 250 Jahre

ND 96, Zerr-Eichen, Liststraße, (2001)
gepflanzt: 1910

ND 26, Platane, Albertplatz, (1999)
Alter: ca. 120 Jahre

ND 110, Spitz-Ahorn, Marsdorfer Hauptstraße, (2003)
Alter: ca. 120 Jahre

Zu fast allen Zeiten war es dem Menschen
eine große Versuchung, Architektur statt 
aus Steinen aus Bäumen zu errichten:
… eine grüne Wand, ein Dach von Bäumen,
ein grüner Dom. Clemens A. Wimmer

Und welchen Baum 
pflanzen Sie für Ihre Urenkel?

Neupflanzungen in Dresden 
2006/2007/2008.




